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Max Eisler – ein vergessener Wiener jüdischer Kunsthistoriker und Publizist

Projekt

 

Beschreibung

Eisler wuchs als Sohn eines Kaufmanns in Boskowitz auf; nach dem Besuch des Gymnasium in Brünn studierte er in Leiden, Utrecht und Wien
(als Schüler von Josef Strzygowski, 1862–1941) und lehrte an einer Mittelschule in Iglau. 1914 wurde er Privatdozent und 1919 außerordentlicher
Professor für Kunstgeschichte an der Universität Wien. Von Eisler gibt es keinen persönlichen Nachlass. Seine Familie flüchtete 1938 nach Süd-
und Nordamerika. Obwohl seine kunsthistorischen Arbeiten auch in der neueren Literatur immer wieder zitiert werden, gibt es mit Ausnahme der
Nachrufe und einiger sich oft auch wiederholender lexikalischer Einträge keine Literatur über ihn.
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